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Wissen aus dem Projekt GenderAlp! 
in der Verwaltung nutzbar machen

Gender Mainstreaming-AG

Gender Mainstreaming Arbeitsgruppe
Suche nach Pilotprojekten

Abteilung Bildung, Familie, Gesellschaft
Abteilung Personal (inkl. Verwaltungsakademie)
Abteilung Umweltschutz
Bezirkshauptmannschaft Zell am See

��������	
���
��������������	������

Gender Budgeting|Land Salzburg

%�� �
�

�� ��������
�	�� ���	��&

ZIEL: Chancengleichheit von Frauen und Männern!

Die richtigen Fragen stellen: 
Wer hat Zugang zu unseren Leistungen/Förderungen?
Gibt es Barrieren – wie Einkommensstaffelungen, Öffnungszeiten, Örtlichkeiten?
Erreicht unsere Information alle gleichermaßen? 
Erreichen wir die Zielgruppe, für die die Maßnahme gedacht ist?
Was und wie können wir verbessern, um unsere Leistungen ALLEN Zielgruppen

zugänglich zu machen?

Öffentlicher Haushalt: 
Einnahmen + Ausgaben

Frauen und Männer mit ihren
unterschiedlichen Bedürfnissen
sichtbar machen
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Förder-
antrags-

formulare

AP1
Gehalts-

vorschüsse
Lehrer-
Innen

AP2

Fortbildung
Lehrer-
Innen

AP3

Psycho-
logische
Dienste

AP4

KB-
Ein-

richtungen

AP5

Vergabe
Stipendien

AP6

Jugend-
zentren

AP7

Biblio-
theken

AP8

Gleich-
behandlung

AP9

Gender
Kompetenz

SVAK

AP10

PM

AP0
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Biblio-
theken

AP8:

AP9

Gender
Kompetenz

SVAK

AP10

Frage 1: Wer sind die NutzerInnen der Bibliotheken?
Frage 2: Welche Bereiche werden von Frauen/Männern
angenommen?
Frage 3: Wie wirken Angebote/Öffnungszeiten/Standorte auf Frauen 
und Männer?

organisiert Fortbildung rund um die Pilotprojekte:
-Sensibilisierung zu Gender Mainstreaming
-massgeschneiderte Fortbildung zu
Gender Budgeting 
-Kontakt für spezielle Vortragende

KB-
Ein-

richtungen

Frage 1: An wie vielen Einrichtungen ist eine geschlechter-spezifische
pädagogische Betreuung in den Zielen und Konzepten verankert?
Frage 2: Gibt es Angebote zur Fortbildung für geschlechtergerechte
Pädagogik für KindergärtnerInnen?
Frage 3: Welche indirekten Wirkungen haben die KB-Einrichtungen auf
die Erwerbsarbeit von Frauen?

AP5
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Bezugs-
vorschüsse

AP1
TN+Ref

Ver-
waltungs
akademie

AP2

Gender
Kompetenz

SVAK

AP3

PM

AP0

Beginn: Juli 2007 Projektende: Mai 2008
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Quelle: www.gem.or.at
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Empfehlung!

Fortbildungs-Teilnahmen nach Abteilungen (Jahr x)
Die Datenlage ermöglicht folgende Darstellung – am Beispiel Abt. Y (Jahr x)
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*gerechnet auf Basis Durschnittkosten/Person in den Vw-Gruppen

Die Abteilung verbucht 2006 fast 80% ihrer Fortbildungskosten für Frauen
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TN+Ref
Ver-

waltungs
akademie
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Gesamtkosten: € 17.982
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Strategie – Lessons learned
Klare Vorgaben AbteilungsleiterIn
Einbindung der fachlich zuständigen MitarbeiterInnen über den 

gesamten Prozess

auf machbaren + sinnvollen Informationsbedarf ausrichten –
HAUSVERSTAND

Analyse im Umfang beschränken
begleitender Kompetenz-Aufbau Gender-Kompetenz-Zentrum SVAK
neuralgische Punkte erkennen – nach Analyse Einarbeitung in den 

Regelablauf

Zusammenspiel ExpertInnen-Wissen = MEHRWERT

ExpertInnen 
Pilotabteilung

Gender 
Budgeting 
Experte/in
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